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Borkenhagen, Oberkassel, Iiueg-tiiiee 47 ]

Arthur Wolff, Bandagen
Büttenfirahe 5

Die größte Wohltat
welche man den Angehörigen im Felde
bieten kann, ist der Schutz gegen nasse
und kalte Füße. — Mein Überfüßling
., Undurchdringlich" schützt untar
Garantie vor Regen- und Schneewasser.
Einmalige Anschaffung. In 250-Gramra-
Briefen zu versenden. Preis M. 3.50.

Theod. Koerwer, sctmdowstr. 68

Preise der Plätze und der Billettsteuer
Proszeniumlogen............. M • 3 60 und 0.40 = 4.—
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen...... , 2.70 . 0.30 = 3.-
1. Rang Balkon die hinteren Reihen....... 2.25 , (».25 == 2.50
1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen..... , 2.25 . 0.25 = 2.50
1. Rang MitteUoge die hinteren Reihen..... , l.fcO . 0.20 = 2.—
1. RangSeitenloged.arsteReihe(außcrLogel,2,3,4) . 2.05 . 0.25 = 2.30
1. Rang Seitenloge 1— 4srsteReihe, 5-16 zweite Reihe , 1.80 , 0.20 = 2.—
1. Rang Seilenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5—16 dritte Reihe......... 1.60 . 0.20 = 1.80
Parkettlogen 1. Reihe............ 1.80 . 0 20 = 2.—
Parkettlogen 2. und 3. Reihe......... 1.60 , 0 20 = 1.80
Parkett................, 1.80 , 0.20 = 2.—
Stehparkett ............... 1.35 , 0.15 = 1.50
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe........ 1.15 . 0.15 = 1.30
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe......... 0.00 , 0 10=1.—
2. Rang Seitenloge 1. Reihe.......... 0 90 „ OJO = 1.—
2. Rang Seitenloge 2. umr" 3. Reihe....... 0.70 „ 0 10 = ".80
2. Rang Proszeniumloge.........., 0.70 , 0.10 = 0 80
Sitzparterre................ 0.7o , 0.10 = 0.80
Stehparterre ............... 0.45 , 0.05 = 0.50
Galerie Sitzplatz.............. u.45 0.05 = 0.50

Textbücher sind an der Kasse und bei den BiUetteuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wirdder eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für telephonische Billetvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkuiigsgebühr von
20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von 10—1 Uhr an der Theaterkasse
des Sladtttieaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galeriekasse
verkauft werden. Die reserviertenBlllets müssen am Tage der Vorstellungspätestens mittags !^ Uhr
abgeholt sein. Vorausbestellungenvon Einlaßkartenfür die Sonntagnachmiltags-Vorsteüungenund
für d:e volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenommen.

J



6. Flieger üadxL, Inh. Kurt Rüger, Blumensrr. 20 gs-
alfee 66

P. Wienert
Afhei'StrHSB« Kr. 3 chürze -Konfektion

Elegante
Ma^s-Anfertigung
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KonservatoriumObercassel
Q (Brahms-Konservatnrium) g£
jg Dominikanerstraße 4, I. Etage m

Cafe Palast
Düsseldorf, Graf-Adolfstr. 46, 1. Et.
Große*mod.Cafe u.Restaurant

Spezial - Ausschank:
Pschorr München

14 Billards. Eigene Konditorei. Große
Konzerte im Cafe nachmittags u. abends

Die Direktion

■r

J. H. Haag
Hoffärberei u. ehem.

Reinigungs -Anstalt

Fabrik: Kaiserswerther Straße Nr. 95
Annahmen in allen Stadtteilen

•iRheingoId»
Reffaurafions-Befrieb

S. m. b. 5.
Königsallee38

Wilh. Arnold
nacht. Karl Duckweiler

Kohlenhandlung
heopoldsfrasse15

Brauerei Sdiumacner,ßolkersfrafje

'' Bettwaren, Gardinen,
— Dekorationen —
ERNST MICHELS
Alleestr.EckeElberfelderstr

Den größten Beifall fraßen urinier : •—------- -——————--------— ■

verbünd, m. Musiklehr er (innen)-Seminar «3 O^rja 0^9

JOE " a " BEaa 8J^5S" "™» f« «•
1212

Schuhöef.m. .
Niederlaf fung': Düffel dorf, Schadow iürlö

Abonnemeal Abonnement

Donnerstag,den-18. März 1915:

Johannisfeuer

Herzund ^/ rtnguius
Stiefel

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
Schuhhaus SUbermanit Grabenstr.

Schauspiel in 4 Akten von Hermann Sudermann.
PERSONEN:

Spielleitung:Belä Duschak-

Vogelreuter,Gutsbesitzer.......... Robert Burg
Seine Frau ............... Ida Ravenau
Trude, beider Tochter........... Nora Reinhard
Georg von Hartwig, Baumeister,Vogelreuters Neffe Ludwig Mayr
Marikke, genannt Heimchen, Pflegetochterim Vogel-

reuterschenHause ........... FranziskaWendt
Die Weskalnene .............. Else Kittner
Haffke, Hilfsprediger ........... Kurt Goldberg
Plötz, Inspektor .............. O F. Teuscher
Die Mamsell .............. Anna Walburg
Eine Dienstmagd ............. Erna Flock

Zeit der Handlung: Ende der achtziger Jahre.
Ort der Handlung: Das in Preußisch-Littauengelegene Gut Vogelreuters.

Nach dem 2. Akte findet eine längere Pause statt.

Urabesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

Kassenöffnung u. Einlaß 7 Uhr. Anfang 7'/ 2 Uhr. Ende ungef. 10V< Uhr

D.s bedeutendsten Kiinst-
i ler der Welt singen für das
Grammophon
Vorfülirg.sä'mtl.Platten

ohne Kaufzwang. Kataloge gratis

örammojifoon-SpeziaStesSa
Düsseldorf nur Königsallee 78
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Flügel,
Pianos,
Pianolas

Pianola-Pianos 5 fwet
Schadowstr. 52 Bleichstr. 23

Telephon Nr. 1237 und 12037

Mittelstr.18

Spezial-Haus
für

Orient-
Teppiche
Deutsche
Teppiche
Möbel-und
Wandstoffe

Tapeten

P

HUb BRH6SS, öüsseidorf SSBSM I
Orientteppiche | KTÄ |Ceppidie, Dekorationen,Polstermöbel

Sardinen, HlöbeN u. Dekorarionsstoffe

Jacob Klingel (norm, mm)
SSÄSS Delifateffen u. tDeine

@raf Hoolfftr. 80 • $emfprcd|cr2600

<£arfi~€$Cofel
DUSSELDORF

Vornehmes Familien-Hotel
£leganteserstklassigesWeinrestaurant

Am Corneliusplatz = Abendessen nach dem Theater =

Palast-
Hotel JrriftenbaekrJtoJVornehm Restaurant

- . Stadtküche =====
Soupers vor u. nach dem Thea



fu8W Xriß&er F,ti g el > Pianinos, Harmoniums
AHVWi«Ui«Kbl ----------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch ------------------
Klosterstr. 14a Gegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schriftl. Vereinbarung

E. Schmitz & Co,
Rlleestraße 55
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößerte Verkaufsräume!
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Freitag, den 19. März, abends 7 1/,, Uhr
Abonnement V

Her tfvanseliiHaem
Samstag, den 27. März, abends 7V, Uhr

Abonnement 8:
Zum ersten Male

iiie KiimtiKClie Fliege
Sonntag, den 21. März, abends 1 Uhr

Außer Abonnement
Ijolieugriii
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Meister» Schule für Gesang
Ernst von Schuchu, Qiacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPER u. KONZERT bis zur Öffentlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland U.Westfalen

Frau Marie Qallenkamp
Graf-Rdolf-Straße 32" • Telephon Mo. 14433
Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

fTS'llfll?«l^bnflpmiP Düsseldorf, Charlottenstr.51.Telef.9811
&£älAllIY > JLälYU VI Willi W Ausbildung i.all.Zweig.d.Musik, Konzertgesang,
Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A. Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.



Harmoniums

muiik-Hkd

Umtausch ------------------
aut schriftl. Vereinbarung

iitz & Co
jtraße 55
|her Nr. 3895

[geschah
Artikeln u.
ederwaren

Berte Verkaufsräume!
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|wo Minkowski (Dresden)
jUsbildung für
zur Öffentlichkeitsreife
Rheinland u.Westfalen

jallenkamp
Telephon Mo. 14433
9 ab Hauptbahnhof

istr.51.Telef.9811
'iusik, Konzertgesang,

Oper, Schauspiel. Statuten gratis, tintritt jederzeit. Dir. A-Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.
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